
  

 

ZUM PROTOKOLL 

Datum der Erstellung 20.06.2017 

Bearbeiter S. von Ploetz 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsort Bürgerhaus Hermershausen 

Besprechungsdatum 12.06.2017 

Gesprächsbeginn 18:35 Uhr 

Gesprächsende 20:20 Uhr 

 

TEILNEHMER 

 

B. Boßhammer, A. Bergmann, D. Daser, H.-K. Debus, H. Detriche, H. Günzel, D. Heineck,  M. 

Kauer, R. Michelsen, C. Schmidt, S. von Ploetz 

 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Begrüßung  

2 Udate zum  Förderprojekt „Mitmachen im Dorf“  

3 Planung der Veranstaltungen „Mitmachen im Dorf“ 

4 Nächstes Treffen der Arbeitsgruppe 

 

 

ERGEBNISPROTOKOLL 
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NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

 

1 

Begrüßung 

Frau B. Boßhammer begrüßt die anwesenden Mitglieder der Arbeitsgruppe.  

Als Vertreter der IKEK AG ‚Kultur und Identität‘ nehmen Frau D. Daser und 

Frau M. Kauer teil, beide Mitglieder des neu gegründeten Vereins ‚Netzwerk 

Wehrshausen‘.  

  

 

2 

Update zum Antrag auf das Förderprojekt „Mitmachen im Dorf“ 

Frau R. Michelsen  berichtet, dass der Antrag der Arbeitsgruppe auf das För-

derprojekt „Mitmachen im Dorf“ mittlerweile bewilligt wurde.  

  

 

3 

Weitere Planung der Veranstaltungen „Mitmachen im Dorf“ 

Frau D. Heineck merkt an, dass in der Stadt und im Kreis Marburg derzeit 

diverse Veranstaltungen stattfinden bzw. geplant sind, welche ihren Fokus in 

der Bürgerbeteiligung und im ehrenamtlichen Engagement setzen. Herr H.-K. 

Debus und Herr H. Detriche bestätigen dies. Insofern regt Frau D. Heineck an, 

die in der letzten Arbeitsgruppensitzung ausgearbeiteten Veranstaltungsvor-

schläge für 2017 für 5 geplante Veranstaltungen nochmals zu überdenken, 

um nicht zu viele Veranstaltungen parallel zu planen und Ressourcen zu bin-

den.  

Die AG einigt sich schnell darauf, die Aktivitäten für 2017 auf 2 Veranstaltun-

gen zu beschränken. Es werden folgende Ideen entwickelt: 

 Auftaktveranstaltung am Dienstag, 24.10.2017 in der Mehrzweck-

halle Elnhausen für die westlichen Stadtteile (Dagobertshausen, 

Dilschhausen, Elnhausen, Wehrshausen): 

- Vorstellung des neuen Internetportals durch Herrn A. Horváth 

- Vorstellung ‚Aktives Allnatal‘ 

- Austauschrunde an Thementischen, etc.  

 Folgeveranstaltung am Montag, 13.11.2017 im Bürgerhaus Bauer-

bach für die östlichen Stadtteile (Bauerbach/ Ginseldorf/ Moischt/ 

Schröck)  

 - Vorstellung der Theatergruppen  Moischt/Bauerbach  

- Mitmachtheater (Dominik Werner), etc.  

 Wie bereits bei der letzten AG Sitzung besprochen sollen die Veran-

staltungen durch sog. ‚Blitzlichter‘ unterstützt werden. Hierfür ist 

geplant, die Ortsvorsteher anzuschreiben und um Zurverfügungstel-

lung von digitalen Fotos der örtlichen Vereins- und Ehrenamtsaktivi-

täten zu bitten. 

 Das Thema Öffentlichkeitsarbeit wird im nächsten Treffen der AG als 

Agendapunkt aufzunehmen sein. Es ist zu besprechen, welche Medi-

en (z.B. Flyer, Plakate, Studier mal Marburg etc.) eingesetzt werden 
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sollen und welche Mitglieder  - auch AG übergreifend – in einer 

Gruppe für Öffentlichkeitsarbeit mitarbeiten möchten. 

 

4 

Nächstes Treffen der Arbeitsgruppe  

Das nächste Treffen der Arbeitsgruppe ‚Ehrenamtliches Engagement & Dorf-

gemeinschaft‘ findet statt am Dienstag, 18. Juli 2017 um 18:30 Uhr im Bür-

gerhaus Bauerbach. 

Die Einladung zum nächsten Treffen wird zeitnah von Frau B. Boßhammer 

versendet. 

 

N/A 

 

B. Boßham-

mer 

 

Für das Protokoll | Datum  

S. von Ploetz, 20.06.2017 

 

Verteiler  

Teilnehmer, Mitglieder der Arbeitsgruppe per E-Mail  

 

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies bitte bis 5 

Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben und ggf. vereinbarten 

Maßnahmen einverstanden sind. 


